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Aachen, den 04. Juni 2019

Ratsantrag

Klimanotstand in Aachen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die Fraktionen von CDU und SPD im Rat der Stadt Aachen beantragen im Rat der Stadt fol­

genden Beschluss zu fassen:

Der Rat der Stadt Aachen beauftragt die Verwaltung:

1. bei relevanten Vorlagen etwaige negative Auswirkungen auf das Klima und die 

Atmosphäre abzuschätzen, so dass Lösungen, die sich positiver auf das Klima 

auswirken, bevorzugt werden.

2. auf Basis der existierenden Maßnahmenpläne (z.B. Luftreinhalteplan, Klima­

schutzkonzept, Energieeffizienzkonzept, „Strategiekonzept 2030 mit Handlungs­

programm 2020") und gemeinsam mit den kommunalen Beteiligungsgesellschaf­

ten ein integriertes Klimaschutzkonzept (IKSK) fortzuschreiben.

3. die Aachener Klimaschutzziele dem Stand der Wissenschaft entsprechend anzu­

passen, so dass sie mit dem Klimaziel (Begrenzung der Erderwärmung auf 1,5 

Grad Celsius) kompatibel sind. Ferne sollen Zwischenziele sowie ein Zieldatum für 

die Erreichung der C02-Neutralität erarbeitet werden.

4. regelmäßig (min. jährlich) über Fortschritte und Schwierigkeiten bei der Senkung 

von Emissionen zu berichten.
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5. sich der Forderung des Städte- und Gemeindebunds anzuschließen, ein nationales 

Förderprogramm „Masterplan Klimaschutz Kommune" aufzulegen.

Begründung

Der Klimawandel und seine existenzbedrohenden Folgen für die Menschheit sind die derzeit 

größte und wichtigste gesellschaftliche Aufgabe. Die bisherigen Aktivitäten reichen nicht aus, 

um die Erderwärmung auf 1,5 Grad Celsius zu begrenzen. Die Ziele des Pariser Klimaabkom­

mens sind nur erreichbar, wenn auf allen Ebenen staatlichen, öffentlichen und gesellschaftli­

chen Handels eine Priorität für den Klimaschutz und der Abwendung der drohenden Klima­

katastrophe gewährt wird. Die Menschheit hat bereits einen Klimawandel mit irreversiblen 

Folgen verursacht, welche weltweit zu spüren sind. Die globale Durchschnittstemperatur ist 

gegenüber dem vorindustriellen Zeitalter schon heute um 1 Grad Celsius gestiegen.

Der Klimawandel ist nicht nur ein Umweltproblem: Er ist ein Wirtschafts-, Sicherheits-, Ge- 

sundheits- und Artenschutzproblem und eine Gefahr für den Frieden. Die Wissenschaft 

warnt immer dringlicher: Das Zeitfenster, das uns noch bleibt, um unsere Lebensgrundlage 

auf Dauer zu sichern, schließt sich rasant. Im Sinne der Generationengerechtigkeit ist es des­

halb zwingend erforderlich, schnellstmöglich große Emissionsreduktionen zu erreichen.

Die Schülerinnen und Schüler der Aktion Fridays4Future und andere sprechen das aus, was 

auch uns bewusst ist: Es ist höchste Zeit zu handeln.

Der Rat der Stadt Aachen schließt sich mit diesem Beschluss den Kommunen an, die den Kli­

manotstand erklärt haben. Er erkennt die Bekämpfung des Klimawandels und die Begren­

zung seiner Folgen als Aufgabe höchster Priorität an.

Als Europäische Energie- und Klimaschutzkommune hat die Stadt Aachen die Notwendigkeit 

zum Handeln erkannt und wird auch weiterhin eine Vorreiterrolle im Klimaschutz einneh­

men.

Mit freundlichen Grüßen

Vorsitzender CDU-Fraktion Vorsitzender SPD-Fraktion
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